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verdient hast du dir, wenn du da oben stehst, eine kinofreikarte 
für zwei personen in einem w eidener kino deiner wahl! 
(abzuholen bei :almat: im ocwe-modul, spitalgasse weiden)
wenn du nicht da oben stehst und auch eine :almat: kinokarte 
erhalten willst, mußt du deine :almat:chance nutzen!  die 
drei besten :almat:beiträger gewinnen! geschichten, fotos, 
ect. an: almat@formstation.de oder per :cyber:tonne auf 
www.almatmag.de, in die juZ- bzw. bazooka- :almat:Tonne 
oder per post an: :almat: / fleischgasse 10 / 92637 weiden 
// :almat: ist dein heftl!

GESCHICHTEN / COMICS / INTERVIEWS / BILDER & FOTOS

> HER DAMIT !

FREIKARTENGEWINNER / 
Februar 04

Lela
Simon
Luds

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN! EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

EINTONNEN!

CHANCE:a:
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genau:suche ne 
buttonmaschine.
bitte meldet euch.
(ludwig_almatmag
@gmx.de)

bussi
ludewig

SUCHE / 
von Ludwig

Suche 
Ganzkörperkondom.
Evtl. auch gebraucht.
bis 200 Euro.

Bitte melden

SUCHE / 
von Gina Wild

wollt nur mal sinnlos was reinschreiben, 
weil mir grad danach is. und da ma nix 
einfaellt gruess ich einfach mal die Lena, 
ja ja du bist gemeint. die Lobenhofer, ja 
die gruess ich hiermit. Hab ich eigentlich 
schon erwaehnt das ich die Lobenhofer 
Lena mal einfach so gruessen moecht, da 
mir grad nix einfaellt. und da ist natuerlich 
auch die Lena die ich gruessen will, jaja 
die Lobenhofer. Alle anderen die ich grad 
net gegruesst hab gruess ich hiermit. Kann 
halt net jeden persoenlich erwaehnen, bis 
auf die L
obenhofer Lena halt. Ja so genug 
rumgeschabernakt etz is schluss.

der einzige, relaxsteste, 
Fingernaegelbeisenste

Hechti

HUHU / 
von Fingernagelbeisser

Ich wollt bloß mal schnell den 
Jürgen und den Tom grüßen, weil 
wir grad im Üfa-Unterricht sitzen 
und Schulaufgabe schreiben.

Wiesel an die Macht!

/ 
von Kakl (Roni, Katl,....wie auch immer)

tonnenbeiträge per:
netz:	 :cyber:tonne auf almatmag.de 
mail:	 almat@formstation.de
snail:	 :almat:magazin	

fleischgasse 10	
92637 weiden

TONNE:a:

Vermiete Bandraum in 
Röthenbach (bei 
Weiherhammer).

Kosten mit Strom:
40 Euro im Monat. Evtl: 
mit kleiner PA! 

Bei Interesse:
0160 / 94641211

BANDRAUM / 
von Timo
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dumpfe stille und doch so kreischendes 
chaos eigehüllt in schwaden aus rauch und 
doch so klar erwacht aus mentalem tiefschlaf 
und gefallen in ein meer aus wilder extase,
 dessen wllen mich verspielt am kinn kitzeln 
und mich überschwemmen, mich ertränken
keine gefühle, taubheit und doch spüre ich 
den schmerz den hass, der seine kalten 
finger um meine kehle schlingt, mir droht, 
mich zu ersticken gellende leere, doch so 
strotzend und triefend von des lichtes klaren 
schein doch gleichzeitig unter einem 
schwarzen, schweren samttuch begraben, 
trist und dunkel quälende einsamkeit, die 
sich in meine seele frisst und doch so viel 

gemeinsamkeit, um sich daran zu über-
fressen und zu krepieren kein licht am ende 
des tunnels und als ich herauskomme, 
bricht so vile licht über mich herein, dass 
ich umkehre, zurück in den tunnel, gefüllt 
mit nichts

ein reissender strom, der alle dämme bricht.

22.10.02

DEPRESSION VOM KOPF AUFS BLATT / 
von der poesieliebende pavian, der traurig auf einem felsen sitzt und im schein der untergehenden sonne flüstert:

TONNE:a:

Wirklich nett, dieses geordnete, geregelte 
Leben, das du führst.
Doch du verbirgst etwas. Du hast ein 
abscheuliches Geheimnis. Es ist in dir 
gewachsen, langsam, schleichend. Du 
wolltest es zuerst nicht wahrhaben, doch 
du kannst es jetzt nicht mehr leugnen.
Es lastet tonnenschwer auf deinen 
Schultern.
Und du darfst dich niemanden anver-
trauen. Niemand kann deine Andersartig-
keit akzeptieren, nicht deine Freunde, 
nicht deine Familie, nicht solche, die die 
Liebe gepredigt haben, denn Toleranz 
hat ihre Grenzen.
Du bist eine Schande. Deine Existenz ist 
eine Schande. Du darfst dich nicht zu 
erkennen geben, denn du stößt nur auf 
Ablehnung wo du dich offenbarst.

Es ist ein Greuel.

AN DIE GESICHTLOSEN / 
von Adam
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    FRAGE / 
sebi

Folgende Situation: Scheiß P isswetter! Du bist gerade im N euen Rathaus 
unterwegs, um deinen Wohngeldantrag zu erneuern. Im Treppenhaus montieren 
Handwerker etwas großes und schweres über dem Bürgermeistervorzimmer, 
als gerade der Chef des Hauses, OB Hans S. völlig in Gedanken versunken 
und in seinen Notizen blätternd die Szene passiert. 
In 1.200 m Höhe schafft es genau zu diesem Zeitpunkt ein fieser Sonnenstrahl 
die schützende Wolkendecke über Weiden zu durchdringen und über die 
schrägen Glasplatten des ZOB durch ein Eckfenster des Rathauses in den 
Versammlungsraum zu schlüpfen, um von dort aus den ganz oben auf der 
Leiter beschäftigten Handwerker zu blenden! D ieser droht daraufhin sein 
Gleichgewicht zu v erlieren und muss, um es wieder zu erlangen, sein 
Montageobjekt fallen lassen...
Völlig geistesgegenwärtig und Herr deiner Sinne (als guter Mensch kannst 
du auch gar nicht anders) gelingt es dir (eventuell mit deinem Regenschirm?) 
das fallende Objekt umzuleiten und somit den Oberbürgermeiser vor größerem 
Schaden zu bewahren. 
Er steht nun in Deiner Schuld und 

DU HAST EINEN WUNSCH FÜR WEIDEN FREI!
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TOM, 19

Er wür de sich für 
Weiden ein Wasser-
pfeiffencafé  wün-
schen, indem es 
orginal arabischen Tee 
gäbe und er sein 
Leben lang Konsum-
freiheit hätte.

In dem Café müsste es Tische geben, auf die 
man sich legen kann, so wie im alten R om. 
Ausserdem hätte Weiden Alternativen zum B22 
und W2 dringend nötig!
Zudem würde er sich noch wünschen, dass 
es in Weiden Parties wie "Dance on Snow" 
oder Beach Parties geben würde. "...es kann 
ja nicht sein, dass in den ganz en kleinen 
Dörfern um Weiden so was ist, aber nicht im 
Schätzlerbad; dort würd ich mir auch einen 
Fkk-Bereich wünschen!"

Ein See mit einer Insel drauf wäre 
Ihr Wunsch an Herrn Schröpf. Auf 
dieser Insel, die die Größe von 
drei Fuflballfeldern haben sollte, 
müsste es einen S trand mit 
weiflem, feinem Sand geben an 
dem S onnenblumen, K okos-
palmen und Apfelsinenbäume 

wachsen. Erreichbar wäre diese Insel mit Booten oder 
man könnte einfach hinschwimmen. Auf ihr gäbe es 
Klippen in v erschiedenen Höhen um ins Wasser zu 
springen und Höhlen in die man die P arties, die jedes 
Wochenende auf ihr steigen bei Regen verlegen könnte. 
Alles sollte einen afrikanischen oder karibischen F lair 
haben. Auch Schlafgelegenheiten sollten nicht fehlen. Da 
würde sie sich Hängematten v orstellen, "...eine sollte 
immer für mich reserviert sein." Damit die Insel schön 
sauber bleibt sollte immer ein Müllteam zu gegen sein, 
der die Insel viertelstündig reinigt...

ANNA, 18 ANDI, 24

Er  möchte 
gerne eine li-
beralere R e-
gierung für 
Weiden.	
Weiter ausge-
führt wür de 
das heiflen, 

dass es erst einmal eine besser e 
Jugendarbeit gibt. "D er Zenger soll 
gefeuert werden!" Weiter würde er sich 
gebührenfreie Parkplätze und Stehklos 
wie in Amsterdam wünschen. Auch eine 
Tabeldancebar wäre nicht schlecht! 
"...ich hätte gerne die F reiheit im 
Sommer mit transparenten Boxershorts 
durch die Stadt zu laufen..." Als letzten 
Punkt würde er sich freie Liebe für alle 
Ledigen wünschen! >>
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Im Moment der U mfrage im 
JUZ befindlich sieht sich um 
und meint: "Weiden bräuchte 
eine Alternative für Jugendliche. 
Es gibt zwar viele Kneipen und 
Discos aber das sind keine 
wirklichen Alternativen und im 
JUZ ist ja meistens eh nix los." 

Sie würde sich von Herrn Schröpf wünschen, dass er 
sich mal ein eigenes Bild von der Jugendszene macht. 
Sie würde sich konkret ein Zukunft für die Weidner 
Jugend wünschen! Zwar schon ein JUZ aber eines bei 
dem die Jugendlichen ein wirkliches Mitspracherecht 
bei wichtigen E ntscheidungen hätten. "...keine 
Bürokraten sollten entscheiden, sondern die Jugendlichen 
selbst!" Und nicht irgendwelche Herren im Rathaus 
sollten bestimmen was gemacht wir d, sondern die 
Jugendlichen, da es ja auch viele gibt, die was machen 
würden!

BARBARA, 18MARIO, 20

Er  wür de s i ch  e ine 
Förderung des musika-
lischen N achwuchses in 
Weiden wünschen. D en 
Nachwuchsbands fehlt es 
an Möglichkeiten für 
Auftritte: "K onzerte v on 
Nachwuchsbands sind sau 

selten!" Ein weiteres Problem ist der M angel an 
Proberäumen. "Auch wenn man sucht, findet man 
nichts." Mario wür de sich v on der S tadt eine 
Bereitstellung solcher Lokalitäten wünschen und 
dann sollten die Bands natürlich auch Möglichkeiten 
zum Auftreten bekommen. Auftritte bei grösseren 
Veranstaltungen, wie dem Bür gerfest wär en 
wünschenswert. "Es gibt nur die Max-Reger-Tage, 
doch was gibt es für die J ugend? Und wenn dann 
mal eine Band ins JUZ kommt, dann sind das Bands, 
die bereits bekannt sind, wie Speichelbrois..."

KICKI, 16

"Der OB sollte 
Geld für eine 
cubanische Bar 
s p r i n g e n  
lassen, die ich 
mit meinen 
Freundinnen 
g e s t a l t e n  

dürfte. Sie sollte ungefähr die gleiche 
Größe wie as Toucan haben. Die Tische 
sollten klein und rund sein und wie 
alles andere bunt. Die Wände stelle ich 
mir in Grün und einem Ockerton bemalt 
vor. Was auch nicht fehlen darf sind 
orientalische Wasserpfeiffen."
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suche geldwaschmaschiene 
neu oder gebraucht.
eventuell auch im tausch 
gegen hirnwäscheschnellaparat

bitte unter vollgender e-mail: 
streng-geheim@kgb.ru

SUCHE / 
von Spion

Katl, hab dich lieb

dein 
Knuddelfuddelhase

/ 
von Casa Mike

Niemand versteht mich, die Welt ist 
grau. Wo ist mein Schwarz geblieben? 
Selbst die Nächte sind grau, der 
Himmel ist grau, niemand sieht es. 
Zurzeit bin ich blind vor Wut auf das 
Grau, es schnürt mir die Luft weg, 
lässt mich erinnern. An Sachen, die 
längst vergangen sind, doch die 
Vergangenheit lässt mich nicht los. 
An Schwarz, an Weiß, an all die Sachen 
die besser sind. Sagte wer nicht einmal 
man sollte das Beste aus seinem 
Leben machen? Das ist mit Abstand 
das Dümmste was ich je gehört habe. 
Wie soll man das Beste aus sich, 
seinem Leben machen wenn man nicht 
mal weiss, was das Beste ist. Wenn 
man in diese Lethangie verfällt vor 
lauter Grau, weil man sich niemals 

von seinen üblen Gewohnheiten los 
reißen könnte. Das Leben wie es ist, 
hat man sich so bequem wie möglich 
gemacht, alles läuft nach Schema ab. 
Kein Grund also aus dem Muster 
auszubrechen. Nach dem Kindergarten, 
die Schule, nach der Schule, das 
Studium oder die Arbeit. Alles 
empfängt uns schon mit offenen Armen 
und wenn man es ablehnt es sich 
bequem zu machen, wird einem das 
Leben so unbequem wie möglich 
gemacht. Wer entscheidet heutzutage 
noch autark, wer lenkt sein Leben 
noch autonom. Alles was ich will ist 
mein Leben, alles was ich habe, doch 
nicht mal das lassen sie einem!
Doch zum Glück ist niemand da, der 
es bemerkt.

NIEMAND HÖRT MICH / 
von Lela

tonnenbeiträge per:
netz:	 :cyber:tonne auf almatmag.de 
mail:	 almat@formstation.de
snail:	 :almat:magazin	

fleischgasse 10	
92637 weiden

TONNE:a:
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Da haben wirs mal wieder: Endlich hat sich 
mal wieder so ne militante Nichtraucher-
Spassbremse hingesetzt und will uns Rauchern 
zum 237. mal erzählen, warum wir am besten 
gleich gestern mit eben jenem ach so 
praktischen Laster aufhören sollten. Seid 
beruhigt: Ich will niemandem vorschreiben, 
was er oder sie zu tun oder zu lassen hat. 
ABER:
Mir sind von vielen von euch Rauchern in 
den letzten Monaten und Jahren derart 
dummdreiste Behauptungen, Ausreden, 
Forderungen und vor allem Verhaltensformen 
untergekommen, dass ich an dieser Stelle 
mal richtig über euch herziehen muss. Und 
nebenher möcht ich Euch hier noch ein paar 
harte Fakten auftischen, die eindeutig belegen, 
dass Ihr in mancher Situation einfach nur 
dumm, ignorant oder zu träge seid (vielleicht 
auch alles auf einmal).

KILL THE ONES YOU LOVE / 
Warum Rauchen unsozial ist - von Simon Thomas
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Zu allererst möchte ich einmal mit DEM Standard-
klischee abrechnen, denn wer von Euch da draussen 
glaubt denn bitte immer noch, dass Rauchen COOOL 
ist? Ihr stinkt, habt gelbe Finger, Eure Küsse 
schmecken scheisse, Ihr hinterlasst überall Dreck 
und Ihr habt weniger Geld in der Tasche. Ja saucool! 
Des weiteren habt Ihr überragende Chancen, später 
einmal ernsthaft krank zu werden und immerhin 
noch den 50/50 Joker, letztendlich daran elendig 
zu sterben. (dazu später mehr...) Mir ist nicht klar, 
wo da noch Platz für tonnenweise Coolness ist, 
denn die könnte man bei so vielen Nachteilen 
schon erwarten. Aber pfft! Ausser Spesen nix ge-
wesen. Wow.
Mir persönlich kann das alles ja wurscht sein, da 
es mich als Nichtraucher ja nicht betrifft. K Ö N N 
T E... Ist es aber eben nicht, weil ihr Arschflöten 
mir permanent euren Qualm und damit all die 
soeben erläuterten Problemchen aufzwingt. Und 
ich muss es auch noch tolerieren, da ich sonst 

meinen Job nicht machen könnte, kein Konzert 
besuchen, keine Disco, keine Kneipe betreten - 
kurz: nicht unter andere Menschen gehen könnte. 
Toll. Danke.
Das schärfste kommt aber erst noch. Denn diese 
von uns Nichtrauchern euch Suchtbolzen entgegen 
gebrachte stillschweigende Duldung wird von euch 
kein bisschen anerkannt! Im Gegenteil: Geht man 
als Nichtraucher im öffentlichen Raum das Wagnis 
ein, und bittet einen Raucher aus einem bestimmten 
Grund es bitte doch mal zu unterlassen... dann 
stösst man in den meisten Fällen auf irgendwas 
zwischen Unverständnis und Feindseligkeit. Oder 
man wird ausgelacht. Neben zahlreichen Belei-
digungen sieht man sich dann oft mit dem Vorwurf 
konfrontiert, man sei intolerant und überhaupt 
könne man ja gehen wenns einem nich passt... JA 
HALLO! Die Definition von Toleranz lautet (ich glaube 
das bis jetzt jedenfalls): „... ist die Fähigkeit, die 
Wünsche und Bedürfnisse einer Person mit anderen 

Interessen gegebenenfalls auch unter Einschränkung 
der Eigenen anzuerkennen.“
Ich als Nichtraucher bringe diese Toleranz auto-
matisch in dem Moment mit, in dem ich mich unter 
Raucher begebe, und es wäre nur fair, im Gegenzug 
in bestimmten Situationen (z.B. beim essen, wenn 
Kinder in der Nähe sind) dem Verlangen nach der 
nächsten Kippe zumindest für ein paar Minuten zu 
widerstehen, denn das würde oftmals auch völlig 
ausreichen.
Mir braucht an dieser Stelle auch keiner von euch 
mit dem Grundgesetz daherkommen, von wegen, 
Rauchen sei ein Teil des Rechts auf Entfaltung der 
eigenen Persönlichkeit und müsse deshalb von 
anderen akzeptiert werden. Das ist es nämlich 
zweifelsfrei, solange dadurch kein Dritter in seinen 
Rechten eingeschränkt oder sonstwie geschädigt 
wird. Ich als Nichtraucher empfinde das in vielen 
Situationen aber so, es stört mich einfach. Und 
wenn dann auch noch irgendwer diese Argumentation
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dazu missbraucht, ungehemmt in aller Öffentlichkeit, 
am besten vielleicht noch in Gegenwart kleiner 
Kinder oder in der Schwangerschaft zu rauchen, 
dann verspüre ich nicht wenig Lust, diese Leute 
wegen fahrlässiger Körperverletzung anzuzeigen 
oder sonstwie für Folgeschäden rechtlich haftbar 
zu machen.
Den meisten von Euch ist sowieso nicht bewusst, 
wie leicht ihr es hier bei uns mit Eurer Sucht habt. 
Denn bei uns kann man ja überall in der Öffentlich-
keit rauchen, ausser da, wo es ausdrücklich durch 
ein Schild verboten ist. Ihr haltet das für selbstver-
ständlich? Dann fliegt doch bitte mal in die USA 
und und schaut, wie das dort gehandhabt wird... 
Ihr werdet staunen. 
Auch die Tatsache, dass bei uns an jeder Milch-
kanne ein Kippenautomat hängt, an dem Menschen 
aller Altersgruppen unkontrolliert Zigaretten kau-
fen können, ist eine deutsche Besonderheit. Und 
im EU-Vergleich sind wir, was den Preis einer 

Schachtel angeht, auch sicher nicht die teuersten. 

Überhaupt ist der finanzielle und wirtschaftliche 
Aspekt des Rauchens überaus interressant. Manche 
von Euch haben nämlich ein paar richtig hirnver-
brannte Argumente, um Ihre Sucht zu rechtfertigen, 
ja, die einen direkt dazu verpflichten, möglichst 
viel zu rauchen. Einige glauben ja, dass Raucher 
die besseren Steuerzahler sind, weil sie ja quasi 
durch ihren Konsum via Tabaksteuer den eh schon 
angeschlagenen Sozialstaat am laufen halten. 
Bullshit. Vergleicht man nämlich die staatlichen 
Einnahmen aus dem Tabakhandel mit den staatlichen 
Mehrkosten im Gesundheitswesen aufgrund der 
Folgen des Rauchens, dann wird recht schnell klar, 
dass Papa Staat am Rauchen insgesamt nichts 
verdient, sondern im Endeffekt sogar noch draufzahlt. 
Da ist es schon fast erstaunlich, dass Raucher nicht 
von vornherein in eine ungünstigere Steuerklasse 
fallen, um die von Ihnen verursachten Belastungen
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der Staatskasse auszugleichen; allerdings würde 
warscheinlich jeder Versuch, so etwas gesetzlich 
zu verankern durch bürgerkriegsähnliche Tumulte 
im Keim erstickt. Tja, Zigaretten sind gesellschafts-
fähig und Teil unserer (offensichtlich degenerierten) 
Kultur. Aber wenigstens dürfte damit das Bild vom 
sozialschmarotzenden, steuerflüchtigen Nichtraucher 
endgültig vom Tisch sein. Auch wollte mir schon 
mal Einer weißmachen, er würde durch den Konsum 
einer bestimmten Tabaksorte den Tabakbauern in 
der Dritten Welt helfen, da dieser eben besonders 
fair gehandelt würde, also ein sogenanntes 
„Transfair“ Produkt sei, bei dem den Bauern ein 
höherer Kilopreis bezahlt wird. Aha. Mal abgesehen 
davon, dass ich Ihm den Schwachsinn eh nicht 
abgekauft habe, ist es so gut wie sicher, dass der 
grösste Teil des industriell verabeiteten Tabaks (der 
übrigens auch zu einem nicht unerheblichen Teil in 
den USA, und nicht in Indien oder Afrika angebaut 
wird) mit Sicherheit nicht durch diese Kanäle fliesst 

und im Wesentlichen dann auch nur wieder irgendein 
westlicher Großkonzern und der Finanzminister von 
dessen Konsum profitieren. Ich habe so meine 
Zweifel, ob von dieser Form der Brüderlichkeit auch 
nur ein Tabakfarmer in Afrika oder Sonstwo die 
Mägen seiner Kinder füllen kann. 
Ebenso kann man die Aussage, dass Raucher durch 
verfrühtes Ableben die Rentenkassen entlasten als 
eine schwer nachvollziehbare Form von Galgenhumor 
verbuchen, wobei man sich dann auch schon mal 
wundern kann, wie wenig Achtung so manch eine(r) 
vor seinem eigenen Leben hat. Natürlich bezieht 
Einer, der früh stirbt auch weniger Rente, allerdings 
geht die „eingesparte“ Kohle wiederum bei den 
kostspieligen Chemotherapien und Raucherbein-
amputationen flöten, denn unbehandelt will bei 
uns ja auch fast Niemand mehr den Löffel abgeben. 
Und zu guter letzt: Ich kann Euer elendiges Gewäsch 
von wegen „...an irgendwas sterb ich früher oder 
später sowieso, da isses doch wurscht ob jetz eine 

rauch oder nicht, oder?“ einfach nicht mehr hören! 
Na Meinetwegen! Aber dann geh DU nach Hause 
oder zumindest vor die Tür, wenn du jetzt unbedingt 
an der Verkürzung deiner Lebenszeit rumdoktern 
musst, und verpeste nicht mir und deinen anderen 
Mitmenschen die Atemluft! Passiv rauchen macht 
genauso krank! Jeder ist seines eigenen Glückes 
Schmied, so sagt man, und Ich spreche wohl für 
alle Nichtraucher, wenn ich sage, dass wir einfach 
keinen Bock auf den Scheiss haben! Ist eigentlich 
nicht zuviel verlangt, und trotzdem sind wir Euch 
Rauchern gegenüber fast permanent im Nachteil... 
und das stinkt!

An dieser Stelle will ich nochmal auf meinen o.g. 
Hinweis eingehen. Es ist aller Lamentiererei und 
Spekulation zum Trotz wissenschaftliche TATSACHE, 
dass eine Person, die regelmäßig raucht ein 50% 
Risiko hat, an den Folgen des Qualms zu sterben. 
Das entspricht ziemlich exakt einer Partie Russisches
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Roulette, bei der in einem sechsschüssigen Revolver 
DREI Kammern anstatt einer mit einer Kugel geladen 
sind. Der Vergleich ist zugegeben doch recht makaber, 
aber durchaus zutreffend. Einziger Unterschied ist, 
dass eine Patrone da sofort ihre Wirkung zeigt, wo 
man bei einer chronischen Nikotinsucht schon mal 
15 bis 20 Jahre veranschlagen muss. Und das ist 
ja grad das heimtückische am Rauchen, weil man 
erst dann etwas von den Folgen spürt, wenn es 
schlicht und ergreifend zu spät ist. Ich finde es 
auch erwähnenswert, dass Nikotin vom Grad der 
psychischen Abhängigkeit her auf einer Stufe mit 
Heroin und Crack steht. Das hat mich insofern 
erstaunt, weil ich das Eine ohne Kontrolle an jeder 
Straßenecke frei und völlig legal (sofern ich schon 
16 bin) kaufen kann, selbiges beim Anderen aber 
bei Strafe verboten ist. Das klingt jetzt sehr naiv, 
aber warum zur Hölle ist das so? Und wieso stört 
das ausser mich scheinbar niemanden?
Offensichtlich interressiert sich auch niemand von 

Euch dafür, welcher menschenverachtenden Industrie 
Ihr da Euer hart erarbeitetes Geld in den Rachen 
schmeißt. Einer Industrie, deren Werbung und 
Produkte mittlerweile gezielt an junge Jugendliche 
gerichtet sind. Was ich damit meine? Zum Beispiel 
die von vielen Marken seit geraumer Zeit erhältlichen 
10er Minipackungen. Da ist weniger drin, deshalb 
sind die billiger und folglich können sich auch 
schon 14jährige mit wenig Taschengeld öfter mal 
ne Schachtel leisten. Zwar gibts die fast nur am 
Kiosk, aber der Händler ist auch froh, wenn der 
Rubel rollt, und er muss ja auch nicht nachweisen, 
an wen er das Zeug verkauft. Für einen 20- bis 
30jährigen sogenannten „Gewohnheitsraucher“ 
dagegen sind diese Minis völlig uninterressant, 
eigentlich sogar unpraktisch, weil er viel öfter raus 
muss, um für Nachschub zu sorgen. Mit böser Zunge 
könnte man behaupten, dass die jungen Leute mit 
den Miniportionen gezielt „angefixt“ werden, um 
später dann in schöner Regelmäßigkeit die großen 

und extragroßen Schachteln zu kaufen. 
Ähnlich verhält es sich mit den ganzen aromatisierten 
Kippen, also die Menthol-, Vanille-, Ice- oder wie 
sie alle heißen. Marktforscher haben herausgefunden, 
dass vor allem junge Menschen eher liebliche und 
leicht bekömmliche Geschmackstoffe bevorzugen, 
ältere dagegen viel eher einem herben Aroma den 
Vorzug geben. Da unaromatisierter Tabak von Natur 
aus einen sehr herben Geschmack hat, werden 
durch aromatisierte Zigaretten in erster Linie die 
jüngeren Käuferschichten angesprochen.
Des weiteren ist der inhaltliche Kern von Tabak-
werbung meist, dass Rauchen Teil des Erwachsen-
seins ist. Die einen verkaufen es als Zeichen 
besonderer Männlichkeit, bei anderen ist Rauchen 
ein Zeichen für Kultiviertheit, Genuss, Wohlstand 
oder Exzentrik und „anders Sein“ (wie lächerlich). 
Für einen pubertierenden Jugendlichen, der sehr 
leicht zu beeinflussen ist, und der sich nichts 
sehnlicher wünscht, als endlich kein Kind mehr zu
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sein MUSS ja schon fast der Eindruck entstehen, 
dass er durchs Rauchen ein Stück erwachsener 
und dadurch von Älteren eher anerkannt wird. 
Wenn man dann noch von Freunden oder 
Menschen, zu denen man aufblickt, zum Rauchen 
eingeladen oder animiert wird, dann waren ab 
da die meisten Jugendlichen die längste Zeit 
Nichtraucher. Darüber hinaus ist mittlerweile 
ebenfalls nachgewiesen, dass die Werbung oder 
sogar nur das Betrachten eines 
Zigarettenstummels im Unterbewußtsein eines 
Rauchers die Lust nach der nächsten Kippe 
auslöst. Hier werden ganz gezielt die Emotionen 
der Konsumenten von der Industrie manipuliert. 
Vor diesem Hintergrund finde ich es fast schon 
pervers, dass bei uns in Deutschland als einziges 
EU-Land öffentliche Tabakwerbung immer noch 
nicht verboten ist, und ich glaube keinem 
Raucher, wenn er mir erzählt, dass er das alles 
absolut aus freien Stücken heraus macht und 

auch jederzeit aufhören könnte, wenn er nur 
wollte! 

Aber genug jetzt. Ich denke mal, Ihr habt 
verstanden, worum es mir bei diesem kleinen 
Exkurs ging. Ich will mich hier auch nicht als 
absolut unversöhnlich darstellen, denn das bin 
ich nicht. Aber etwas mehr Respekt gegenüber 
Leuten wie mir wäre nicht selten absolut 
angebracht, und offen gestanden macht mir die 
ständige Meckerei genauso wenig Spaß wie 
Euch. Ich hoffe und wünsche mir, dass dieser 
Artikel den einen oder Anderen da draussen ein 
wenig zum nachdenken anregt, und dann merkt 
Ihr vielleicht, dass das mit den Kippen überaus 
dämlich, immer auch ein bißchen unsozial und 
nichtrauchen eigentlich das normalste auf der 
Welt ist. 

Habt euch Lieb!
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Guuuuuuuudn Taaaaaaaaaag

Suche 5kg. Gras im Austausch 
fuer 2kg. Kokain. Kauf auch 
wenns denn sein muss.
Interesenten bitte bei der 
Weidner Polizei melden. Fragen 
sie einfach nach Oberarsch-
komisar Dumpfbacke.

Danke der Kooperation.

SUCHE / 
von Zivilpolizist

... keeeze
Dicke Grüße aus der 
Mainfrankenmetropole und 
Kulturstadt WÜRZBURG!!!! 
Lasst es euch gut gehn? 
Greetings an Vtown und 
alle die denken!

und... Verena: "I love YOU!"

:-))

... KEEEZE / 
von Marlowe pWmp

nach diesen ganzen Scheiss 
HickHack um Deutschland 
sucht den Superstar, bin 
ich dafuer mal was neues 
auszuprobieren. Ich glaub 
die heutige Jugend braucht 
mehr und deshalb setz ich 
mich in die Jury fuer meine 
neue Show: 

Deutschland sucht den 
Pornostar. 

Is des net schee.

NE ANREGUNG / 
von Geili

Weißt du es, Anna, 
weißt du es schon?
Man kann dich auch 
von hinten lesen,
und du, du Herrlich-
ste von allen, du
bist von hinten wie 
von vorne: "a-n-n-a"!

ANNA / 
von Dada

TONNE:a:

Alles liebe zum geburtsag (und 
gottes segen natürlich) an die 
irmi-birmi.

viele grüsse auch an LenaMan, 
jörg, steffi, meggy, christian, 
jenny chris und sophia, jens, 
bianca und natülich an anna

HAPPY BIRTHDAY !!! / 
von P
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Also vertreten war da ja Alles, am 13. Dez '03 im 
JUZ...
Keine Ahnung, was im speziellen Alles, aber alle 
waren sie bunt...
Naja, da ich nicht mehr weiß, was vorne bzw. hinten 
war, fang ich einfach mal mittendrin an...
Anlässliches des 9 Jubiläums der Speichelbroiss 
(Gratulation u. Prost an dieser Stelle. Weiter so 
Jungs!) gaben sich drei Bands im JUZ die Ehre. Da 
waren an Erster Stelle 'Anal OHG', die kurzfristig 
für 'Die Kalten Krieger' eingesprungen waren, dann 
spielten unsre Jungs, die Speichelbroiss und last 
but not least noch 'Normahl'! Anscheinend waren 
bei 'Anal OHG' die Leute noch viel zu nüchtern, 
weil keiner seinen Arsch hochbekam, was für diese 
wohl ziemlich frustrierend gewesen sein muss...
Aber das änderte sich dann sehr schnell, als dann 
die Speichelbroiss auf die Bühne kamen ging's 
dann schon ziemlich ab und bei Normahl nur noch 
rund. Und zwar nich nur im Saal, sondern auch 

drumherum... Je später es wurde, umso schwerer 
wurde es für so manchen, an sich zu halten. 
Blutpogo im ganzen Haus...
Aber an und für sich wars so wie immer, wenn 
mehr als ein Punk + Alk an einem Ort ist... Und es 
waren doch ziemlich viele! Also mir persönlich hat's 
getaugt!!! Zum Glück blieben dann aber auch die 
Faschos aus, und so blieb es bei blutigen Nasen 
(Hey Bina, geht's dir schon besser?!), Platzwunden, 
kaputten Flaschen und massenhaft blauen Flecken, 
die dann aber doch zu verschmerzen waren...
Wie gesagt, ein ganz natürlicher Verlauf! Naja, wer 
auch mit von der Partie war, war die Staatsgewalt, 
die vorm JUZ auf Leute wartete, die evtl. die Party 
auf ganz Weiden ausbreiten wollten...
Aber da sie mit zwei Wagen damit beschäftigt 
waren, sechs Punks in sicherem Abstand (wir haben 
euch schon gesehen, sind ja nicht blind...) nach 
Hause zu begleiten, hoff ich mal, dass wenigstens 
die andren ein bisschen mehr Privatsphäre hatten 

als wir! Aber anstandshalber haben sie sogar vorm 
Mc auf uns gewartet, bis wir fertig gegessen hatten! 
Geduldig sind sie ja, die Jungs! Respekt!
Was aber nicht so nett war, war, dass sie uns nich 
nach Hause gefahren haben! Es hat ja schließlich 
geschifft ohne Ende!!!
Aber trotzdem war's echt nicht schlecht, soviele 
Gleichgesinnte zu treffen und mit Skinheads, 
Psychobillys, Oi's und was weiß ich, was da noch 
alles da war, mehr oder weniger friedlich Party zu 
feiern!
Wär' echt nicht schlecht, wenn Punk nach Weiden 
zurückkehren würde... sonst geh' ich wieder...

Tschusse

www.speichelbroiss.de

PUNK'N'SPICEBOYS - 9 JAHRE SPEICHELBROISS / 
Text: Margit Zinkl - Fotos: Luds&Monique
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seltsam, wie in einem Wort
zwei Dinge ineinandergehn:
die Mark wird Kram
ein Sarg wird Gras
brauchst bloß das Wort zu drehn
Leben wird zu Nebel
wenn es sehr ferne liegt
Gier steckt hinterhältig
getarnt in jedem Krieg

/ 
von Lena

der pavian der pavian, 
der zog sich mal vom weihnachtsmann,
eine unterpumpel an,
und schnüffelte daran,
denn sie war noch klamm
dann holt er einen kamm
und hängt ihn innen ran
dann kommt der dicke weihnachtsmann
und klaut es dem stinke-pavian
und zieht die unterhose an
und plötzlich zwickt der kleine kamm
dem santa in den pullermann.

sehr produktiv

DER PAVIAN / 
von Pavianliebhaber und Kenner

so so, ich hab doch almatwaschmittel, und angeblich soll 
dieses jetzt die waschmaschine meiner mitbewohnerin 
zerstört haben. das gibts doch nicht. almat ist gut, ob als 
zeitung oder waschpulver. herr schwarzmeier, sagens doch 
mal dass mein gutes almat nicht die waschmaschine 
kaputt gemacht hat... ich hab heute nacht nicht schlafen 
können, weil vielleicht wär die waschmaschine ja noch 
weiter ausgelaufen wenn ich sie nicht abgestellt hätte. 
und ich hab von almat geträumt dass da fünf tonnen 
drinnen warn in 
der trommel... dabei hab ich doch nur drei becher rein, 
wie auf der packung steht...

mit den besten grüßen aus hamburg 

annette

greetings to: annette, barbara, basti, bino, chriso, jenny, 
johnny, ludwig, maria, sebastian, stefan no.4, yildiz (thank 
you for your support canim. nasilsin?) und an den jungen 
herren mit dessen schicken volvo ich mal gefahren bin.

JUHUUU! / 
von Annette

TONNE:a:

dass mit deinen Blur 
Konzert Karten tut mir 
schreckelich leid! Aber da 
siehest Du wieder, 
Ordnung ist das halbe 
Leben! Kauf Dir doch beim 
nächsten mal Pflaster, die 
kleben wenigsten besser!

HALLO CHRISTINE / 
von Ambabdreihla
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ich will euch mal eine alte bzw. neue 
Liebesgeschichte erzählen. 
Sie begann letztes Jahr Ende November, 
ach nein eigentlich schon vor einer 
kleiner großen Ewigkeit. Als ich sie 
zum ersten Mal sah wußte ich das sie 
einfach ein super cooles Mädl war 
oder auch immer noch ist. Ich war 
sofort verliebt, sofort hin und weg. 
Wenn man so will ist sie das Ziel einer 
langen Reise die Perfektion der besten 
Art und Weise, die Süsswarenabteilung 
im Supermarkt und noch vieles mehr 
wie schon die Sportfreunde zu sagen 
pflegten. 
Auf jeden Fall fügte uns unser Schicksal 
für kurze Zeit zusammen. Dies war die 
schönste Zeit meines bisherigen 
Lebens.  Die Wochen vergingen mit 
ihr wie im Flug wir tranken zusammen 

Wein,  sie küßte mich auf meine Wange 
und ich sie auf den Mund usw.. Naja 
bis zu jenem Tag wo sich alles änderte 
sie kam zu mir und meinte es sei alles 
aus ich wäre halt mal nicht der für sie 
und zudem ziehe sie bald weit weg 
und es hat ja alles je keinen Sinn 
mehr. 
Auu, das tat weh, ich fühlte mich wie 
von einen zehn Tonner überrollt. Ich 
war machtlos. Es war halt einfach nur 
"aus".
Die Jahre vergingen ich hab sie nicht 
mehr gesehen aber noch oft an sie 
gedacht. 
Aber letztes Jahr Ende November stand 
sie auf einmal vor mir, wie vor einer 
Ewigkeit. Wir sahen uns an und es 
war wieder wie früher, wir gingen 
anschließend zu mir und tranken Wein 

und erzählten uns viele verschiede 
Sachen bis tief in die Nacht. Ja und 
ich hab mich wieder verliebt. Der wohl 
schlimmste Fehler. Aufjeden Fall gab 
ich ihr meine Telefonnummer und sie 
hat sich bis heute noch nicht bei mir 
gemeldet und ich hab sie auch nie 
wieder gesehen. Ja so hat es sich zu 
getragen. Aber man kann die Dinge 
nun mal nicht ändern und das könnt 
ihr mir glauben. Wenn es irgendeine 
Möglichkeit gäbe würde ich alles geben 
um sie zurückzugewinnen. Ich sag nur: 
hab halt mal wieder Pech gehabt. 

der moneymaker

LIEBESGESCHICHTE / 
von BS

hej schwanzmeier,
schick mal sexbuttons 
nach regensburg in die 
goldene-bären-str. 1 
93047 regensburg. in 
die keramikwerkstatt.
es bedankt sich die 
belegschaft 

mit frau müller n.

/ 
von Regensburg

TONNE:a:
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KALENDER / Februar 2004:a:
07.02.2004
———————————————————
CLUB ORANGE
DJ MACA, DJ SKILLA
live special: FelAmPlatz vs. SEX
(1210-club.de)
Hirschau, 1210-Club, 22:00
———————————————————
SVEN VÄTH
(suite15.de)
Regensburg, Suite 15, 21:00 
———————————————————
FASTFOOD 
ImproTheater
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 21:00 
———————————————————
13.02.2004
———————————————————
TANZERIA SPEZIAL
Freitag, der 13te · DJ Mix
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 22:00
———————————————————
NORTHERN LITE, HANSJÜRGEN
(suite15.de)
Regensburg, Suite 15, 21:00

14.02.2004
———————————————————
STRINE
+ MALM, HYAENE
smithereens - Release Party 2
heckspoilermusic.de
Burglengenfeld, JuZ, 20:00
———————————————————
LIZZY AUMEIER 
Kabarett
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 21:00
———————————————————
IM RHYTHMUS DER FLUTEN - 
LANDWIRTSCHAFT IM NILTAL
Geselschaft und Berufswelt im 
Alten Ägypten 
Diavortrag
(die-neue-sammlung.de) 
Weiden, Keramikmuseum, 17:00
———————————————————
19.02.2004
———————————————————
SPARZANZA (Schweden)
DUSTER 69 (BRD)
HELL N' DIESEL (Schweden)
+ special guest STRINE

(daredevilrecords.de) 
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 20:00
———————————————————
14.02.2004
———————————————————
IM RHYTHMUS DER FLUTEN - 
LANDWIRTSCHAFT IM NILTAL
Geselschaft und Berufswelt im 
Alten Ägypten 
Diavortrag
(die-neue-sammlung.de) 
Weiden, Keramikmuseum, 
17:00
———————————————————
15.02.2004
———————————————————
FAVEZ und SCHILLINGER 
Indie-Alternative Rock
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 21:00
———————————————————
19.02.2004
———————————————————
SPARZANZA (Schweden)
DUSTER 69 (BRD)
HELL N' DIESEL (Schweden)

+ special guest STRINE
(daredevilrecords.de) 
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 
20:00
———————————————————
GAMSIG
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 
21:00 
———————————————————
20.02.2004
———————————————————
FESTPLATTEN 
GEBURTSAGSTOUR
GEBR. TEICHMANN, MARKUS 
MÜLLER
(suite15.de)
Regensburg, Suite 15, 
21:00
———————————————————
FASCHING DER SOZIALEN 
INITIATIVEN
u.a. WEISSWURSCHTIS & DJs 
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 
21:00 

21.02.2004
———————————————————
ELECTRONIC ALLIANCE NIGHT
ADAM JAY, MARCO LENZI
(1210-club.de)
Hirschau, 1210-Club, 22:00
———————————————————
UNI-FASCHINGSBALL
u.a. mit ERWIN&DIE 
HECKFLOSSEN, LUIS TRINKERS, 
KULTICZ, 
STREET ALIVE, TRIO SALATO, 
MAGIC DANCERS
Regensburg, UNI, 20:00
———————————————————
BEAT-CLUB-FASCHING
Blast From The Past
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 
21:00 
———————————————————
22.02.2004
———————————————————
CARIBBEAN NIGHT
Disco: 
Alternative/Reggae
Cocktailbar
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Saal: 
FUNKY ENERGY (B-Boys)
ADVENTURE BABYLON (Reggae)
1. OG
MADTIGHTNESSCREW 
(Soul/Funk/HipHop)
Weiden, Jugendzentrum, 
20:00 bis 03:00
———————————————————
FASCHINGS-SCHLAGER-FETE
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 21:00
———————————————————
23.02.2004

MARR, FINN
Indie-Rock 
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 21:00
———————————————————
26.02.2004
———————————————————
DIE SZENE LEBT! 
UTOPIA, DIVINITY, BLUE 
THUNDER
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 21:00

27.02.2004
———————————————————
SNOWBOARD & SKI 
WOCHENENDE
für 12 - 17 Jährige / 27.02. bis 
29.02.04
inkl. Fahrt, Halbpension, 
Skipass, Betreuung
Anmeldung im juZ oder 
0961.29897
———————————————————
BANANAFISHBONES
special guest: HNO 
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 
20:00 
———————————————————
28.02.2004
———————————————————
HAVE A BALL PART 1 
8 Bands, 8 Euro 
u.a. MONOPHOX, FLEUR DE LIS, 
SKARECREW, BABOONZ
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 
21:00
———————————————————

04.03.2004
———————————————————
MANSA CAMIO & BRUUL
Afro-Percussion
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Alte Mälze, 
21:00
———————————————————
05.03.2004
———————————————————
SLADE
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Kulturspeicher, 
21:00
———————————————————
POP NACH 8
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 20:00 
———————————————————
06.03.2004
———————————————————
BUD-FEST
RUMBUDDL, REGIONALLIGA, 
MAINSTRIKE
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 
20:00 

PAUL MOROCCO & OLÉ
The Famen Comedy-Show
(alte-maelzerei.de)
Regensburg, Kulturspeicher, 
20:30
———————————————————
11.03.2004
———————————————————
EINE WELT - Benefiz Gala
(ehg-wen.de)
Weiden, Elly Heuss, 18:00
Eintritt: Freiwilige Spende
———————————————————
12.03.2004
———————————————————
VITAMIN X, LJ DREAMER
Reggae Event
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 
20:00 
———————————————————
13.03.2004
———————————————————
68er PARTY
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 
20:00   

19.03.2004
———————————————————
SACCO & MANCETTI
Guest: DIVIN' DUCK
(kitchen-club.tv)
Nabburg, KitchenClub, 21:00   
———————————————————
20.03.2004
———————————————————
TONI RIOS
(1210-club.de)
Hirschau, 1210-Club, 22:00
———————————————————
19. bis 22.08.2004
———————————————————
freakWEEKnoEND
(open-air-oberviechtach.de) 
Oberviechtach/Pullenried
———————————————————

TERMINE EINFACH AN
almat@formstation.de

AKTUELLER :a:KALENDER

> almatmag.de <
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AIR / Talkie Walkie

KRACHMACHER

Sonntag N achmittag  
auf der Couch. E inen 
Kopfhörer über die 
Ohren gestülpt, die 
Sonne genießend. Die 
französische Band um 
Nicolas Godin und Jean 
Benoît Dunckel, v er-
steht es, mit ihr en 

schwerelosen, experimentellen und verträumten 
Klängen eine surreale und mysteriöse Atmosphäre 
zu schaf fen. D ie aus Versailles stammenden 
Studenten des r enommierten Conservatore de 
Paris versuchen sich 1995 gemeinsam mit Alex 
Gopher als I ndie-Rock Band „Orange“, jedoch 
kommerziell erfolglos. 

Die erste Single „Modular Mix“ erscheint auf einer 
Compilation des Pariser Dance Labels Source, und 
ebnet den Weg in die anspruchsvolleren Reigen 
der Popmusik. M it I hrem Debütalbum „Moon 
Safari“ gelingt Air im Frühjahr 1998 der Durchbruch 
in Europa. Sexy Boy und All I Need werden über 
Nacht zu Hymnen der okzidentalen Avant Garde 
und wecken allerorts die Liebe zu französischer 
Popmusik. 2 J ahre später erscheint das eher 
experimentelle Werk 10.000 Hz Legend. Das Duo 
vermittelt dem Hörer erstmalig ein Gespür für die 
leicht verletzbare und düstere Seite der eigent-
lichen Schönheit Ihrer Musik. Das Remix Album 
„Everybody Hertz“ im F olgejahr genießt eher 
mäßigen Ruhm. 2000 dann der bittersüße Sound-
track zu „The Virgin Suicides“ von Sofia Coppola, 

und die Vertonung zu Alessandro Bariccos Lese-
Performance „City Reading“ im Jahr 2001.	
Die als eher schüchtern und reserviert geltenden 
Franzosen legen uns seit dem 26. Januar ein neues 
klanggeniales Kunstwerk in unser e hungrigen 
Stereoanlagen, und die durch Dauerminusgrade 
entkräfteten Herzen. „Talkie Walkie“ atmet durch 
pedantisch ausbalancierte Modulationen, fabel-
hafte Duette, und filigraner Disharmonie zwischen 
Zufriedenheit und Aufbruchsstimmung. Geradezu 
perfekt, um zu erkennen, dass auch dieser Winter 
einmal vorbei ist, und der Sommer wieder zurück-
kehrt.                                             [CG]

AIR live: 02.03.2004 München, Reithalle
www.intairnet.org
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Jet sehen einfach ver-
dammt gut aus. D as 
Debüt-Album der 4 
Australier sollte bereits 
ursprünglich im v er-
gangenen J ahr um-
hauen, was es kurzwei-
lig auch tat. Doch Vater 
Cester erkrankte schwer. 

So entschieden sich die B rüder Nic und Chris, 
zusammen mit Cameron Muncey und Mark Wilson 
die CD’s wieder aus den Läden zu nehmen, und 
die geplante Live-Tour mit den „Kings of Leon“ 
abzusagen.
„Are You Gonna Be My Girl“ vor der of fiziellen 
Veröffentlichung für einen Werbespot freizugeben, 

und somit den H it der CD zu pr ostituieren, ist 
zwar ziemlicher Scheiß. Aber, weil aus dem Verkehr 
gezogen, und neu auf den M arkt geschmissen, 
lassen wir das grade noch mal so dur chgehen.
Nun sind sie wieder am Start, und das richtig. Jet 
brettern, rocken, und fetz en, dass es kracht.
„Get Born“ erscheint unter Electra Entertainment, 
wird produziert von Dave Sardy, und ist guter , 
alter R’n’R von vorne bis hinten. Nicht zu viel, und 
nicht zu wenig.
Die Riffs sausen so originell über die Saiten, als 
könne man annehmen, die Band habe die Songs 
vor 30 Jahren schon einmal aufgenommen, und 
bringe sie erst jetzt heraus.
Zujejeben lassen sich die I dole „Stones“, „The 
Kinks“ und „AC/DC“ nicht von der Hand weisen. 

Die guten S ounds, virtuosen S timmen, und 
perfekten 3-Akkord-Gitarren sind zwar nichts neues, 
aber klingen auch einfach nicht nach diesem 
krampfhaft verbissenen „Wir müssen Rock ’n’ Roll 
sein“, wie so manch eine, der als selbig definierten 
Newcomer Bands.
Doch nicht nur Schrammel und Noise. Sehnsucht 
weckende, rauchige und ruhige Balladen machen 
die Scheibe zu einer  Rockplatte, die man gewiss 
im Regal haben sollte.
Diese Jungs müssen das Rad nicht neu erfinden, 
wie auch. Nein. Jet sind längst dabei.           [CG]	

Live ‘n’ loud: Mi 25.02.04  München, Atomic-Café
www.jettheband.com

JET / Get Born
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POPSCHROTT / Was sonst?

Seit einigen Tagen haben es sich 
gewisse Leute mal wieder zur Auf-
gabe gemacht, blind „dagegen“ 
zu sein. 
Mia, eine fantastische Band mit 
feinen Texten, versuchen uns zu 
zeigen, dass wir zwar in einem 
historisch bewegten Land leben, 
uns aber nicht länger hinter be-
knackten Vorurteilen und geheu-
chelter Reue verstecken müssen. 
Natürlich sollen wir zu unserer 
Geschichte stehen, und wir dürfen 
es nie wieder so weit kommen 
lassen, doch Deutsch zu sein, jetzt, 
ist doch keine Schande. Und schon 
wird  Mia sogenannter "Deutsch-
Nationalismus" vorgeworfen. Bitte? 
Eine Band, die sich Respekt und 

Toleranz als oberstes Prinzip setzt, 
und von Freiheit und Liebe singt? 
Arme verklemmte Antagonisten, 
sucht euch ein anderes Opfer! 
Außerdem: Wie soll der Rest dieser 
Welt kapieren, dass die deutsche 
Vergangenheit vergangen ist, wenn 
noch nicht einmal wir selbst es 
begriffen haben?

www.r-o-t.de/miarockt  

haben vom "x-mag" den Titel 
"BEST BAVARIAN NEWCOMER ACT 
OF THIS BLOODY COLD WINTER" 
verliehen bekommen. 
Darüberhinaus beglücken uns die 
Helden des FreakWeekNoEnd bald 
mit einer neuen live-CD. Die 
Scheibe wurde auf ihrer Herbsttour 
aufgenommen und trägt den Titel 
"Ned ärgern, nur wundern". 
Kontrabass, Geige, Bass-Drum, 
Gitarre und Piano, des ist 
bayerischer Zigeuner Polka Räggi!
PS: "Das Leben ist Veränderung!" 
sprach der Stein zur Blume
UND FLOG DAVON!

www.weisswurschtis.de

Zum Single-Release von I'm a 
Cuckoo am 15. Februar, gibts ein 
lustiges, kleines Spiel, bei dem 
man nach Kuckuck's Manier 
möglichst viele Eier klaut, und 
diese in fremde Nester legt. Wer 
am Ende die höchste Punktzahl 
hat, gewinnt eine Reise nach 
Barcelona zum Konzert der Band.
Spiel mit unter: 

www.macuckoo.com

Für das OpenAir von 19. bis 22. 
August 2004 werden Musiker und 
originelle Mitwirkende gesucht! 
Also: Puppenspieler, Stelzenläufer, 
Jongleure, Künstler, Autoren oder 
was auch immer, meldet euch! 
Ausgefallene Vorschläge zur 
Gestaltung und natürlich BANDBE-
WERBUNGEN jeglicher Art (außer 
Coverbands) sind höchst willkom-
men. Erstmals dieses Jahr auch alle 
Arten von Verpflegungsständen. 
Von Vorteil wäre natürlich ein 
einfallsreiches, (hippiegerechtes) 
Outfit des Standes. Kontakt: 
Wolfgang Nicklas, Hainstr. 28, 90461 
Nürnberg.

www.open-air-oberviechtach.de

ANGRIFFE GEGEN MIA. ! WEISSWURSCHT IS BELLE & SEBASTIAN freakWEEKnoEND
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 hier auch ein Gedicht 
von mir!!!!
...denn wenn Du Dich 
nicht bemühst....
 ... bin ich weg....

 (So einfach kann 
Poesie sein)

HEY HINKL / 
von B.Bitchinsky

Standing Ovations für die, die 
weiterschlafen, wenn draußen der 
Wahnsinn tobt, ein riesenfettes 
Lob!

Denn sowas schafft ja nicht jeder 
und trotzdem woll'n alle die 
Helden sein, und pennen friedlich 
ein Stell'n sich blind, stell'n sich 
taub, stell'n sich stumm, stell'n 
sich aus. 

So hör'n sie leider nicht den next 
generation-Applaus

APPLAUS / 
von Sehla

-ludewig 
umarmt 
annette.-

/ 
von Ludwig

TONNE:a:

He Sebi!
Geiles Mieder!!!!!!!!!!
Kann man des kaufen

?;)

ROSA SCHLÜPFER / 
von
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Hätte es wissen müssen, aber 
man traut dem eigenem Instinkt 
und Selbstschutzorganismus nur 
ungern wenn man verliebt ist! 
Jetzt weiss ich auch wie das ist, 
benutzt zu werden, aber auch 
noch so geschickt, dass ich -
ähäm- Superhirn das nicht 
wahrhaben will! Tja, Gratulation, 
kann ich da nur sagen, jetzt weiss 
ich auch warum du nicht aus 
dem Haus gehst, weil da noch 
viele andere kleine Naivchen 
rumrennen die nur darauf warten 
dass du rausschlüpfst, um dir 
dann geörig den Arsch zu 
versohlen!Na denn, auf die 
Freiheit (ich bin ja frei)!

Und scheisse, ich mag dich echt!

/ 
von Jung&Naiv

eine stunde lang warten.
eine stunde lang gewesen.
hervorragend.
nun wieder einsamkeit. 
tränen dazwischen.
und sehnsucht nach ihm.
vor allem.
telefonat.
-besetzt.
selbstverständlich.
flucht-
im-
hier-
und-
jetzt-

wann rufst du an?

1H / 
von Hanni-Banni

Während ich zu Weihnachten noch 
zuversichtlich war meine 
Facharbeit fertig zu schreiben, 
bevor die Schule wieder anfängt, 
habe ich mich inzwischen, einen 
Tag vor Schulbeginn, darauf 
beschränkt, wenigstens schon die 
Hälfte zu haben. Diese 
Angelegenheit ist wie eine 
Würgeschlange, schlingt sich um 
deinen Hals und nimmt dir Schritt 
für Schritt alle Energie, bis du 
dich ganz auf sie konzentrierst. 
Manchmal ist mir speiübel nach 
einem Tag vor dem Computer und 
endlosen Versuchen eine 
verdammte Excel-Tabelle zu 
konvertierten. Meine Augenringe 
sind inzwischen zu Mundfalten 
geworden und Kontaklinsen kann 

ich in den Müll schmeißen. Aber 
ich will mich ja nun nicht 
beschweren, schließich habe ich 
mir die Sache selbst eingebrockt. 
Was passiert bloß mit mir? Es so 
als ob eine unsichtbare Macht 
mein Leben lenken würde und 
die zu wissen was gerade passiert, 
lasse ich es über mich ergehen. 
Es gibt nicht mal einen Punkt in 
meinem Alltag an dem ich mich 
festhalten könnte. Immer nur mit 
dem Strom mitschwimmen, 
vielleicht stimmts ja. Auf jedenfall, 
muß ich heute noch in die Stadt, 
mir unbedingt eine neue Brille 
besorgen mit stärkeren Doptrien. 
Und falls sich jemand mit Excel-
Tabellen auskennen sollte, meldet 
euch doch bei mir.....

SUCHE / 
von Lela

:almat:magazin
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Mona Lisas Lächeln	 start	22.01.2004 
Kevin Costner’s Open Range	 start	29.01.2004
21 Gramm	 start	05.02.2004
Mission 3D	 start	05.02.2004
Gold Mountain	 start	19.02.2004
Derrick - Die Pflicht ruft	 start	26.02.2004
Scary Movie 3	 start	26.02.2004

TAG DES BESONDEREN FILMS!

immer Mittwochs:

04.02.	Long Walk Home
11.02.	Long Walk Home
18.02.	Mein Leben ohne Mich
25.02.	Mein Leben ohne Mich

Fichtestrasse 6 · WEN
fon: 0961.25544                 www.neue-welt-kino.de

Bgm Prechtl Str. 27 · WEN
fon: 0961.3814553 / 32662       www.kino-weiden.de

im Ring:

School Of Rock	 start	05.02.2004

Pura Vida Ibiza	 start	12.02.2004

Welcome To The Jungle	 start	 11.03.2004

im Capitol:

Das Sams In Gefahr	 start	 17.12.2003

Herr der Ringe Die Rückkehr des Königs	 start	 17.12.2003

Paycheck - Die Abrechnung	 start	22.01.2004

Die Geistervilla	 start	22.01.2004

Underworld	 start	29.01.2004

Uptown Girl	 start	19.02.2004

änderungen garantiert!änderungen garantiert!

CINEMA / Februar 2004
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